
<diskuthek>
jeden 1. Montag im Monat:   Gespräche im Salon des autonomen Frauenzentrums

Montag, 4. April, 19:00 

Erinnern und Vergessen im Kontext 
von Frauenbewegungen

Geschichtsbewusstsein und politische Strategien von 
Frauenorganisationen

Wir diskutieren mit Johanna Meraner über ihre Thesen.

„Welche Bilder rufen Gründerinnen auf, wenn sie über historische Frau-
enbewegungen und über die Anfänge ihrer Organisation sprechen, wel-
che später dazu gekommene Frauen? Wie beeinflussen diese Bilder die 
politischen Strategien der Frauenorganisationen?“

Johanna Meraner, MA

Absolventin des ersten Master-Lehrganges Internationale Gender-Forschung und Feministische Poli-
tik am Rosa-Mayreder-College.
Geboren 1966 in Bozen, seit 1985 in Wien, einige Jahre im Burgenland, viele Jahre in feministischen 
Gruppen und Organisationen tätig, u.a. im Milena-Verlag.
Berufserfahrung als Trainerin, Verlegerin, Grafikerin, Lektorin, derzeit Coach für AutorInnen, Initiato-
rin und Moderatorin des Autorinnenzirkels und Lebens-und Sozialberaterin i.A.u.S.
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